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BLICK IN DIE SCHWEIZ

Physiotherapie im Alter
An der Jahrestagung der Schweizerischen
medizinischen Gesellschaft für Phytothe-
rapie (SMGP) in Baden im vergangenen
November erörterten verschiedene Fach-
leute Anwendungen und Wirkungen ver-
schiedener pflanzlicher Heilmittel. Fazit:
Phytotherapeutika helfen - und machen
Mut auf ein lebenswertes Alter.

Die Pflanzenheilkunde boomt. Das wurde auch
an der Tagung der Schweizerischen medizini-
sehen Gesellschaft für Phytotherapie (SMGP)
am 21. November 1996 in Ba-

den sichtbar. Der Andrang zu
den Vorträgen der acht Referen-
tinnen und Referenten war so

gross wie noch nie. Im Laufe
des Tages kristallisierte sich ein
facettenreiches Bild der «Phyto-
therapie im Alter» heraus. Vie-
len gesicherten Erkenntnissen
stehen aber noch viele offene
Fragen gegenüber.

Gesundheit im Alter
Wie gesund sind ältere Menschen? Unter wel-
chen Beschwerden leiden sie am häufigsten?
Auf Fragen wie diese gab Dr mcY/. Dz/er/o Peer
von der Universität Zürich in ihrem Referat Aus-

kunft. Um nur ein Resultat herauszugreifen:
Schlafstörungen gehören zu den häufigsten Be-

schwerden der über 65jährigen. Schlafstörun-

gen waren auch das Thema von Di: med. Defer
P/escP aus Hamburg (D). In seinem Vortrag ging
er auf die Wirksamkeit einer Hopfen-/Baldrian-
Kombination gegenüber chemischen Mitteln
ein. Der Vergleich zwischen pflanzlichen und
synthetischen Arzneimitteln bei Prostatabe-
schwerden bildete den Inhalt der Erläuterun-

gen von Pro/ Dr mer/. D/efmor DwcP aus Bo-

choit (D). Ergebnis: Roggenpollen, Zwergpal-
me und Kürbis - diese drei traditionellen Mittel
bei Prostatabeschwerden - brauchen den Ver-

gleich mit anderen Mitteln nicht zu scheuen.

Pro/ Dr PemPo/d 5o//er vom Universitäts-
spital Zürich hat die Wirkung von Flavonoi-

Prof. Dr. med. R. Salier, Inhaber
des Lehrstuhls für Naturheilkun-
de an der Universität Zürich, bei
seinem Referat in Baden.

den - den z.B. in Tees und anderen Präparaten
enthaltenen Basisstoffen vieler Pflanzenfar-
ben - aufdas Risiko koronarer Herzkrankheiten
untersucht. Definitive Studien lägen z.Z. zwar
noch keine vor, dennoch könnten Flavonoide

gegen Herzkranzgefäss-Erkrankungen helfen.

Ginseng & Ginkgo
«Ginseng - ein Mythos?», so lautete die Frage,
die Dr //Porm. PeofrfrPo/cP ihrem Referat vor-
anstellte - um sogleich die Antwort zu liefern:
Ginseng ist nicht nur Mythos, sondern auch

belegte Wirkung. Die Wurzel
wird u.a. zur Steigerung der
Gedächtnisleistung, bei Mü-

digkeit und in der Rekonvales-

zenz angewandt. Bei der
Altersdemenz sind, wie Pro/
Dr M. 7/oPs aus Karlsruhe aus-

führte, Ginkgo biloba-Präpa-
rate eine gute Alternative zu
synthetisch hergestellten Me-
dikamenten. Auch Salai guggal,
wie der Weihrauch, das Gum-
miharz des in Indien heimi-

sehen Baumes Boswellia serrata, heisst, besitzt
bemerkenswerte Eigenschaften. Ergebnissen
von Pro/ Dr 7/.PP Ammow aus Tübingen zu-

folge wirken Boswellia-Produkte gut bei chro-
nisch entzündlichen Erkrankungen.

Eine Übersicht über die Pflanzenpräparate,
die in den Jahren zwischen 1890 bis I960 zur
Linderung von Altersbeschwerden in Europa
«entdeckt» und eingesetzt wurden, bot schliess-
lieh die Basler Pharmakologin Drzgz'ffe Zöder.

Der Präsident der SMGP, Pro/ Dr De«/
Me/er, verlieh in seinem Schlusswort der Über-

zeugung Ausdruck, dass die vorgelegten Unter-
suchungsresultate genügend Anstösse geben,
um künftig mit mehr Sicherheit an die Pflan-
zenheilmittel heranzugehen. Auch 1997 findet
übrigens wieder ein Kongress der SMGP statt.
Das Thema: Ätherische Öle.

Adresse: 5MGP Ae/fewsfrasse 40,
<9044 Zwr/cP, Pe/. CD 07/252 7 <9 79 CU

Gesundheits-Nachrichten 2/97 29


	Phytotherapie im Alter

